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wie fein Vater bewahrte er bis ins höchfte Alter die Jugendfrifche und das
Jugendfeuer des Geiftes. Es war für einen foldien Menfchen fchwer, noch all die
Zufammenbrüche von Freiheit und Recht und all die Erniedrigungen des menfchlichen

Wefens, die wir erleben, mit anfehen zu muffen. Defto enger fchloß er
fich der kämpfenden Gemeinde der „Religiös-Sozialen" an. Es war rührend, wie
er, kaum noch des Gehens fähig, doch nicht verfäumte, wenigftens die Jahresverfammlung

der Freunde der „Neuen Wege" zu befuchen, folange es irgendwie
ging. Nur die letzte mußte er auslaffen. Wir werden feiner Anhänglichkeit,
Nachficht und Liebe ftets in warmer Dankbarkeit gedenken. Mit ihm geht einer
der letzten Vertreter einer Generation und Art von uns, die beffer, größer und
lichter war, als wir find.

Wer kann es machen? Aus dem Kreife des religiöfen Antimilitarismus wird
dringend gewünfcht, es möchte ein Weihnachtsfpiel „Friede auf Erden" gefchaffen

werden. Wer will fich daran machen? Die Zentralftelle für Friedensarbeit
in Zürich, Gartenhofftraße 7, ift gerne bereit, folche Verfuche zu prüfen und
allfällig herauszugeben.
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Volkshochfchulheim für Mädchen, Lenzerheidefee,

i)00 m über Meer, Graubünden.
Winterkurs 1933 auf hauswirtfchaftlicher Grundlage:

Dauer: 25. Oktober 1933 bis 24. März 1934.

Der einfache aber große Haushalt von Cafoja wird durch die
Kursmädchen, unter der Leitung von zwei Hauswirtfchaftslehrerin-
nen, geführt. Die Praxis wird ergänzt durch theoretifche Stunden in
Hauswirtfchafts-, Ernährungs- und Nahrungsmittellehre.

In den Tageslauf verflochten find weitere theoretifche Stunden.
Sie behandeln:

Säuglingspflege,
Fragen der Kindererziehung,
Einführung in die Kulturgefchichte des Kantons Graubünden.

Nach Neujahr werden Gaftreferenten über die folgenden Gebiete
referieren (Aenderungen vorbehalten):

Soziale Fragen,
Religiöfe Fragen,
Bürgerkunde,
Einführung in Gebiete der Kunft.
Hygiene der Frau.

An verfchiedenen Abenden foil in "Werke Jeremias Gotthelfs
eingeführt werden. Mufik wird durch Gelang und durch Inftrumente
gepflegt.

Gymnaftik und Sport werden regelmäßig betrieben und geben
Gelegenheit zu gefunder Bewegung.

An den Nachmittagen, welche der Handfertigkeit gewidmet find,
haben die Mädchen die Möglichkeit, praktifche, fchöne Gegenftände
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für den eigenen Bedarf aus verfchiedenen Materialien und in verfchiedenen

Techniken herzuftellen.
Von allen Kursteilnehmerinnen wird ernftes Arbeiten in den Stunden

und im Haufe erwartet.
Das Kursgeld beträgt Fr. 690.—. Es kann ganz oder teilweife er-

laffen werden.
Zur Anmeldung wird ein von dem Mädchen felbft gefchriebener

Lebenslauf benötigt.
Aufnahmealter: nicht unter 18 Jahren.
Weitere Auskünfte durch: Cafoja, Lenzerheide-See, Telephon 7244.

Cafoja, das Volkshochfchulheim auf der Lenzerheide, ift den meiften Lefern
diefer Zeitfchrift bekannt, aber die Leitung fchickt allen intereffenten gerne
Prospekte und erteilt nähere Auskunft.

Von großem Werte für die Arbeit wäre es, wenn Alle, die fich für Cafoja
intereffieren, Mädchen, denen fie aus dem einen oder anderen Grunde gönnen
möchten, nach Cafoja zu gehen, auf die Ausbildungsmöglichkeiten aufmerkam
machen wollten. Denn die richtige Auswahl der Mädchen ift das Wefentliche für
das Gedeihen der Arbeit. Oft find es gerade die wertvollften, feinden Mäddien,
die fich nicht melden, weil fie kein Koftgeld bezahlen können und fie wiffen nicht,
wie ihre Anfrage aufgenommen würde, wenn fie als Bittende kämen. Aber
gerade fie find uns willkommen.

Wollen Sie uns helfen, die fuchenden, kämpfenden, jungen Menfchen, die oft
allein fo fchwer den Weg finden, nach CaSoja zu weifen. Mit anderen ernften
jungen Mädchen, unter Führung reifer PerfönSichkeiten in der Stille der Berge, bei
frohem Wandern und Gefelligkeit fand fchon manches wieder den Mut, fein
eigenes, belles Leben zu leben und gegen alle Verfuchungen und trrfale der heutigen

Zeit anzukämpfen. Die Leitung.

Eine religiös-foziale Woche.

Wir wollen vor dem Beginn der Winterarbeit mit ihren neuen
Aufgaben wieder eine Woche veranftalten, wie wir Sie früher in Loftorf,
Cafoja und anderwärts fchon gehabt haben. Sie wird diesmal in Bad
Lauterbach im Kanton Bern ftattfinden. Das Thema foil fein:

Die gegenwärtige Lage und die Aufgaben
der religiös-fozialen Bewegung.

Diefes Thema foil fo behandelt werden, daß auf freie Weife, ohne
ftrenge vorherige Bindung an Unterthemen, Referate und Referenten,
nach Möglichkeit das dran kommt, was den Teilnehmern wichtig ift.
Leiter der Woche follen Gerber und Ragaz fein. Sie wird in der
Woche vom 9. bis 16. Oktober ftattfinden und vier bis fünf Tage
dauern, dabei nicht nur dem Halten und Anhören von Referaten und
Führen von Diskuffionen gewidmet fein, fondern auch dem freund-
fchaftlichen Verkehr Raum laffen und fo Erholung im beften Sinne be-
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